
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2022 (01:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein V : TSG 08 Roth e.V. 
Donnerstag, 10.11.2022, 19:30 Uhr

Sitzmann und Dobrogoszcz bereiten der TSG 08 Roth e.V. 
den Weg zum Teamerfolg

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 20:15 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TSG 08 Roth e.V. ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 3
Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TV 1879 Hilpoltstein V. Rund 3 Stunden lang
wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Gerhard Rölz den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit
einem Ersatzspieler antreten musste. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Sitzmann
und Dobrogoszcz, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich konnten Frohns / Heidemann zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Sitzmann / Dobrogoszcz aber trotzdem klar mit 11:13, 8:11,
12:10, 6:11. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Moder / Döbler bei ihrem 3:1 gegen Rölz /
Merkl doch überlegen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Johannes Moder bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Kamil Dobrogoszcz. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Florian Sitzmann wurden danach Torsten Frohns unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Thomas Döbler die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Noah Heidemann machte mit Gerhard Rölz beim 11:7, 11:4, 11:6
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johannes Moder beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Florian Sitzmann. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Torsten
Frohns beim 8:11, 11:9, 11:6, 6:11, 8:11 gegen Kamil Dobrogoszcz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Gerhard Rölz wurden Thomas Döbler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Noah Heidemann gewann danach indessen sein Spiel
gegen Dietmar Merkl sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:8, 11:3, 11:3. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV 1879 Hilpoltstein V in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.11.2022
gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim II bevor. Für die TSG 08 Roth e.V. steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Greding am 12.11.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 7:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein V

Doppel: Frohns / Heidemann 0:1, Moder / Döbler 1:0 
Einzel: J. Moder 0:2, T. Frohns 0:2, T. Döbler 1:1, N. Heidemann 2:0 

 TSG 08 Roth e.V.
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Doppel: Sitzmann / Dobrogoszcz 1:0, Rölz / Merkl 0:1 
Einzel: F. Sitzmann 2:0, K. Dobrogoszcz 2:0, G. Rölz 1:1, D. Merkl 0:2


